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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTV Udenborn/Wabern/Unshausen III : TSV Jahn 1895 Gensungen 
Samstag, 18.03.2023, 19:00 Uhr

Löhnert beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTV
Udenborn/Wabern/Unshausen III das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 8 gegen den TSV Jahn
1895 Gensungen am Samstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer
am Samstag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte
Peter Löhnert im 16. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft
unter Einsatzes von Ersatzspielern spielte. Wie eng der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am
Ende das Satzverhältnis von 34:32.

Das Spiel lief wie folgt ab: Das Doppel zwischen Stiehl / Lewandowski und Bass / Oendez endete
mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Stiehl / Lewandowski mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachten. Nicht ganz mithalten konnten Nißalla / Löhnert, beim 1:3 gegen Hoffmann
/ Bass, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen Zähler für die Gäste mussten Schwarz /
Werner bei der 1:3-Niederlage gegen Brassel / Kaempfer hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Anlaufschwierigkeiten musste Jörg Stiehl
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Andrea Nißalla, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sven Hoffmann verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nur einen Satz verlor hingegen Werner Schwarz bei seinem Sieg
gegen Ali Oendez und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. 7:11, 13:11, 11:9, 7:11, 9:11
hieß es indes am Schluss, als Horst Lewandowski und Christian Brassel am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Ohne große Aussicht auf einen Sieg
war Stephan Werner im Spiel gegen Wolfgang Bässe bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Peter Löhnert bekam es
nun mit Dirk Kaempfer zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Peter Löhnert am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTV Udenborn/Wabern/Unshausen III und des TSV
Jahn 1895 Gensungen in die Box. Einen Zähler für das Team verpasste Jörg Stiehl bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Sven Hoffmann. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mit 11:6, 7:11, 12:10, 11:9
gewann danach Andrea Nißalla gegen Dominik Bässe und gab dabei nur einen Satz her. Durch
diese Niederlage liegt Bass nun bei einer Bilanz von 12:11 seit Beginn der Spielzeit. Werner
Schwarz gegen Christian Brassel hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der
auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Durch diese Niederlage verändert sich die
Anzahl an Niederlagen von Schwarz damit auf 7, während er bislang 5 Erfolge seit Beginn der
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Spielzeit verzeichnen konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Zwar brachte Ali
Oendez Horst Lewandowski phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Horst
Lewandowski mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stephan Werner und Dirk
Kaempfer, die Stephan Werner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Peter Löhnert
bezwang anschließend Wolfgang Bässe in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Udenborn/Wabern/Unshausen
III die Saison mit einem Punkteverhältnis von 13:19 bei 6 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TSV Jahn 1895 Gensungen geht es stattdessen am
25.03.2023 gegen die TTG Morschen-Heina nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTV Udenborn/Wabern/Unshausen III

Doppel: Stiehl / Lewandowski 1:0, Nißalla / Löhnert 0:1, Schwarz / Werner 0:1 
Einzel: J. Stiehl 1:1, A. Nißalla 1:1, W. Schwarz 1:1, H. Lewandowski 1:1, S. Werner 2:0, P. Löhnert
2:0 

 TSV Jahn 1895 Gensungen
Doppel: Hoffmann / Bässe 1:0, Bässe / Oendez 0:1, Brassel / Kaempfer 1:0 
Einzel: S. Hoffmann 2:0, D. Bässe 0:2, C. Brassel 2:0, A. Oendez 0:2, D. Kaempfer 0:2, W. Bässe 0:
2


